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4 Gustav Peichl

Geboren am 18. März 1928 in Wien.
1949-53AkademiederBildendenKünste,
Wien; Diplom-Meisterschule Professor
Clemens Holzmeister. 1952-59
Mitarbeiter im Atelier Professor Roland
Rainer, Wien. Mehrere Studienreisen;
Studienaufenthalte USA, New York
und Washington 1963, Chicago 1964/65.
Eigenes Büro seit 1955 in Wien.
Verschiedene Publikationen. Seit 10 Jahren

Mitarbeiter der Zeitungen »Die
Presse« und »Wochenpresse«, seit
1965 Mitredakteur von »Bau«, Schrift
für Architektur und Städtebau, Wien.
Wichtigste Bauten: verschiedene
Studienprojekte auf dem Sektor Schulbau
1958-59, Volksschule in der Krim,
Atriumschule Wien-Döbling 1962-64,
Städtische Bücherei Wien-Döbling
1963-64. In Arbeitsgemeinschaft:
Stadtplanung »Gartenstadt Süd« 1959-60

Carl R. Frederiksen

Von 1950 an Mitglied des Verbandes
Dänischer Architekten. Absolvierte die
Königliche Akademie der Schönen
Künste. Bauten: Einfamilienhäuser,
Miethäuser, z. B. Atriumhäuser in
Nivaa, Familienhotels »Lille Odins-
hoej« in Hellebaek und »Egevang« in
Naerum, Schulen, Institute und
Kirchen, z. B. »Set. Knud Lavard« in
Lyngby, Oberschulen in Stockholm und
in Joerlunde, öffentliche Schule in Val-
leroed. Mehreren dieser Arbeiten sind
Preise zuerkannt worden.

Mogens Hammer und Henning Molden-
hawer

Von 1949 an Mitglieder des Verbandes
Dänischer Architekten. Absolvierten
die Königliche Akademie der Schönen
Künste. Bauten: Einfamilienhäuser,
Miethäuser, Banken, Ausstattung von
Passagierschiffen, industrielle
Formgebung. Mehrere Preise.

Hubert Paulsen

Von 1948 an Mitglied des Verbandes
Dänischer Architekten. Absolvierte die
Königliche Akademie der Schönen
Künste. Bauten: Einfamilienhäuser,
Miethäuser, Museumsprojekte.
Archäologische Studien. Danish-Science-
Foundations-Preisfür eine Forschungsarbeit

über die Cheops-Pyramide.
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(siehe Bauen+Wohnen 9/65),
Verwaltungsgebäude Newag-Niogas 1962-63.
Austria-Pavilion World's Fair New
York 1964, Konvent der Dominikanerinnen

Wien-Hacking 1963-66. Derzeit
in Arbeit: Rehabilitationszentrum Wien-
Meidling.

Jean Fehmerling

Absolvierte 1941 die Architekturabteilung
der Kunstakademie Kopenhagen.

Von 1939 an selbständige Ladenplanung

und -einrichtung, außerdem
Einfamilienhäuser. Ab 1948 hauptsächlich
größere Projekte in Kopenhagen und
Umgebung, wie z. B. Lufthavensparken,
Kastrup Midtpunkt mit Einkaufszentrum,

Oebro-centret, Christiansgave,
Skodsborgparken usw. 1962 Projektierung

von Einfamilienhäusergruppen in
Franconville und später gemischte
Einfamilien-und Block-Wohnungseinheiten
in der Umgebung von Paris für die
Société Centrale Immobilière de la
Caisse des Dépôts, Paris.

Biografische Notizen von Franz Füeg,
Y. C. Wong und Richard Neutra sind
in früheren Heften erschienen.
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